
Damit sind Architekten , Ingenieuren un d Ti erzüchtem di.~ 
Zusammenhänge zwi schen d en baulich en , rnechanisMo l~chon 
und ::t vbeitsorganisa lonischen Umachen vielfaeh b eoba chte ter 
.Milchlei s tmilligSJiickg.änge durch Uberg.ang zum Melken i,m 
FGM au rgez,eig t und Hinwei,se gegeben, diesem im Hinbli ck 
aur c\,i,e Einfü tl1'ung ind'us tricm ä ßig er Produkti ons m eth od en 
in d er M ilchviBhkullllllg b' lldrnö,,"11ich st ~u b eseitigen, domii 
der FGil I zu seiner ncs~ro rrr, enl.wickelt und zu einem voll 
wirksamc-n Porodukllionsmiuel unserer sozia.li s lischen Land
wirtschaIlSibell1iooe wir'(\. 

Zusammenfassung 

Ausg eh end v on d,er Bedc-ul,l\<\l g insb esondere des FGM rü r 
die Ein rührung inclmtriem ä ßiger P ro.d uktionsmc-thoden ill 
der Mi.Jch.viohhal,uTlg wird il.lLr di e veI~neimr.li chen Ursachen 
ve rsehi ed en uli rh beob achteter M,i,lchle:ist1.Hlig'S<I'ück.gänge hccim 
Melken ~lTl F1;:\-I ei rtgeg>a n gen , Tm einGl eIn en werd en v"n 
d nn b aulichen Ursache n die Fmgen d er engen K örpe r
h erutU'lJn g, der 7,111' Verfügung steh en(\e S ta ndpLatz u ml di e 
J\us b ild u ng des VOl'wartohor0s e rör,te rt. ALs mech.arus,Morj,sch e 
Mäng0\ wend en di e AmrüsllUng de.s FOM mit nur 8 Mell< 
zeugen u,n<! das Fe.hlen der K raJIJ,ntl elidos ierung erach te l, 
Des wei,leren wird fms fü:h~1ic1t üher U n ters uchungen zur 
Rt'gplmüßlg>k oit d es Be lre ten s des FDlVI und d es Einfhl5ses 
tle\' sich d ,mw,s ergeh enden !llclkzcilintellVa lJ e a'l\<f die Milclt
Jeis tung beli cllleL A lIf die Fr:1ge ei er g()gen s()ili ~eJl Beu nnuhi
gunp: d p\, K ühe in, Vorwar le,ho f wi rd () i' ll g.c~a.ngcn . Es ""i,n l 
7. usamme ilraSscncl fes l.gpslell t. d·n ß die mei s ten U rsach en 
suh jckliver Ar ! sind . Hillwei se fli r di e Aussch"ltoun g d e I' 
ei n?rlncn U rsClch en " 'e rd c lI g'eg c;J., ('T\. 

Dipl.-Landw. D. ROST' 

In d er Scil\\' ein emas.t hat ~ich mil tl c.r EinrichLung vo n VEG
,und VE B-Mas tanstalton b ereüs eine ge",is se Konzentration 
vo Ikogen . Die V ortoi le kon zen11I';el' te r P rod uk Li onsa;nlagen 
wemen selbsLve.rsländlich erst dann voU g.en utzt, wenn in 
di·esen speziali~i er len Botli cben n ach m od,el11s tC'n wissen 
scha rlli chen Gesach.t,spu n kt.en PI'od.u"i ('Jt ",in 1. 

Analyse der untersuchten Mastanstalten 

IJIl Vordergrund durchgefühne!' Un tersu chungen in 8 VED
Masl a.n.soM,lt en des Bezirkes H all e sl,mden deslla lb die A'I·b ('i!.s
verfahr0n und di e Verfa,hren sl", s len je Pla tz hzw. je (It: 
Schweineflei sch, Tm Durch schnitt der M asta ns"nl len wel'Clen 
mi,t ein er Maslkapazitä t vo n 2000 his 3000 Plützen jiihrlidl 
3000 bis 4000 d t ZUiITlast e-rrei cht. K e in e d e r ?VI M Lo n,s lal lpn 
verlüg t übe l' nu r gleichad'lci,ge Slä Ue, d em zufol ge sind in 
jed e.m FaJle untOJ'schie,dliche A~·heil,s;Ye rra.hrcn lind d nmil 
-aurwenr!rung:cn e l,[ordel,lich. 

Die mei,~ten Ma.s l,stüUe da unt crsuchten Be ll'i ebe sind T Y]1c n
s lä lle mit 250 bis 300 l\oIas lpläleen, d emen tsp r.echend wcr
d en durch sehnüLli ch etJ\I'a 300 'lii ere von ein em Mäs ter be-
1.,'cu,L Dieses geringe Artboil sma.ß iSl sowohl d ," '; n begründet , 
daß m an rür jeden Mii<l("r einen b cs t~mml cn , gut abrcch en 
ba;ren AI,be il , b erei ch abgI'e n.zen 11'1;11 , was für di e Bozohhl,ng 
n ach dem E lldprotlru kt VOl'<:llIssc!.zo:ng is t, ab C>uch Ln d er 
m angelhaJ ten Meeha n; , ie rung, d.ic es ",ich t ermiiglieht, d,a ß 2 
oder gar 3 S liiHe "Oll einem Mäs ter h c tl'f>ut wCliden . D er 
Gmnd fü r relal iv gToß e S ta \.l g l'u.Jl,d - u' ld Li ege.fläch en je 
8 chw" iul is t ti er h oh e 1\ 11 1" i,1 d ('1' Slälle m it dä nisch e'!' Allf
s tn'lI llong- (s , Ta rel 1) . In d em I nn DOLlJ1NG ['1] bescltl'ie-

• ln s ti tllL rür OJ<onolllik sozia lis ti sch er La ndw ir lscll a ft sb Cl rkbc .. In J e r 
,\ 1;:,,"ti n-Lu t l! c r -Uni\'e rsi U-it H a lle 
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Untersuchungen über Verfahrenskosten 
in Schweinemastanstalten 

h enOJl M asts l.all mi,t 500 Plätzen u nd KO Lros ten beträgt die 
S tal4,'Tll'lldRäch e 0,67 m 2 urrd die Lieg.eRä che 0,48 m 2 je 
Sehwe-in. Es w erden demnach gegenühe.r d er dänischen Aur
staUU1Jlg nur e twa 35 % der StarllgJ1UJldf,läche urnd 50 % der 
Li{}ge.fl äch c je Scl\w ei n b en ötigt. Drureh die TI ch ti,ge Bem es 
sung d es no Lwel1d~ g.en Rau mes je Sch,w.ein können d ie h oh c.n 
In'\', tii, tion sk os t0n je MalStp'loatz vm'I1ingert wetden. 
Jede ök on om iISche Belraehl'UJl,g. de,~ Prod'ul·ljon sahlaufs is t 
ohn e ein e Ana lyse der zugehörigen Selbs t:k ost en ni cht denk
b ad', 
Die d'lJ'rchschnill,lich e-11 Sol,b stkosten d,e r untersu chten ?II·as t
an sLalten sind ill TnJel 2 zmfll!l1JlTtenges telk Durch die unge 
Jlügende MechaniSrie r'u n,g der S taJLmilieül'n und d eli zu h oh en 
Fnlt011ve rhruu ch je dl ZcUdnast - in den i\bstanslall l' 1I wel'
denn j e d t Zwnast 5,3G E Fu ~Le r ,auJg.e\\'0ndot - ka,nn mun 
aus d er KOS1.e n·s tl'ukt.ur in Ta rel 2 keine w esentli chen U n le r
schiede zu n icht spez·inli sie'l'ten Be l,nioo('n enkennen, In rl e l' 
Schwei,nem as t b es ü mmt d.er F,utteTanrw ond je rll Zum;) s l 
nicht nUil' die Höhe der Selbstkoston i,n sgesn mt so nd c.r'n auch 
die H ö:he der Lohnkos ten , Er; bestchl somit indil'ekl ei" 
Zusamm enhang zwi.sehen d~n läg,li ch en Zun ahm en, de m GF
Verb rauch je dt Fle isch , ei er i\[ns ld:tu e l' IIlId d e m l\urwnnd 
an le:b endrilgn Arhei t. Der E in.fl u ß d ieser Bcziehllllgen nuf 
die Zn"amme.nset.z,ung der Sellislkoslen g'elll auch a ll s an· 
deren U nler.s ll chllngen hervor (T a kl 3), 

Einfluß der Mechanisierung und Stalleinrichtung 
auf die Kosten 

Bei dC'l1 d mchgeIü.hrle ll U nl ('nlld w ngcn ",unl(' l\ di e K"s l, ~ n

fI'I' ten Abschre~b,lIl1lp: für Gl'lln dmiHel, I nSlands e lzllngen , 
l-lil[smaleri,al uu'H.I Lö hne als "Verfa ltn'.n , l, ,, q c,n" znSam1ll (' 1l -
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Tafel L Formen dcl' Aufslnllung und Al'be ilsvpl'fahl'cn in d en Moslslällcn der YED-Mo sl a nslallcn 

Must
anslaltcn 

Aufstallung ArJwilslwdingungr ll und YC'rfflhlTn 

B 
(3350) 

C 
(3250) 

D 
(3000) 

E 
(2560) 

F 
(2000) 

G 
(2000) 

H 
(1500) 

9 StälIr diinisrh e J\ ufstallung-
3 Ställe S<"hlcißheimrl' Aurs l~dlllng; 
Stallgrundlliiehe 
Liegeflächc 
(je Schwein) 

1.58 n~2 
0;82 m' 

Dänische Aufslllllung z. T . KOlgang als Licgc
flä che; j,63 m 2, 1,~ö m 2 

t. Ställe mit Fllltf'J'3ulomale'n und mittlC'J'l'm 
Frf'ßgnng so wi e }\ ulll"nkol gnng, 
5 Sl iillc diini ~ (')l(" AufslnJhmg- ; 

j ,30 m', 0, 80 m' 

DiinisdlC' f\u(qnllllng, z. T . AuOcnkOlgang; 
2, 14 m 2, 1,22 m 2 

7 51511(' dilni sc h r A\lfs lllllung, 
1 Stall mit FUllrroutornal('1l und :i\Htlclg;:mg, 
J Stall FJ'('ß - ]( o lgnfl~ nn der Außenseit e d('s 
SI ",I)es i 2,38 m Z, -] ,G2 m 1 

11 Slillle Sdllrißh('imrl' Aufs laJl\1ng, 
2 Stiilh' buchlelliose Hallung (,,'00 Tiere), 
zC' nlralr,' FrC'ßpl;J1z.; i ,ni Ol l, O.tt) m 2 

Alle 6 Sliill r mit H OL· Imd Fr('ßgnn~ :m j e 
('jnC'r Lüngssritr d (')" S t ü1!r; all <Irr l'olgung· 
5('il(' A1I51<1111' ; 1,17 m 2, 0. 92 m 2 

I. S I~JI (' (Ii"inische Aufsln))ung, 
2 S t ä lle' C roßbuchtC'nhnltung mil zrnlrnlrm 
Freßplat7.; J,55 m 2, LOJln? 

lJej der F'üurl1mg 

handgezogr n r T Drriradfullcrk:11TC'1l t ägHrh 
ZWf'imol T,'orkrnmisrhfllt I er lind T<iicJlC' ll
abfäll c 

fas t ausschJirßlich Tro('k (' nmj~l'hrut I ('1', nlit 
Dreil'adfutt.PrktlTrrJ) Yt.'T Il'ill 

Fultrraulomntrn w('"drn mit U<'mdför<!rrrl' 
Lf'schickl. Vorrat sht'hii!t<'I' VOI' jcdrm Still! 
wird übrT GrhWsplrit\mg vom FUllc'rholl s 
gefüllI. In fi Ställen FÜllernng mil Dreirad
karTen 

mit handgrzogt>nrl' Dl'riradf\lt t(' .. knJ'Tc \'om 
Fuul'rh a us in die Stillle YC'TtC'iJt. T.'änkf'n mit 
Schlauch. ln einer Ableilung mit Pferde
wllgen bis zum S, a l1 . 

ft'ucht-krümclige Fü\ \rnlllg (Kiirhrl1<lbfii!lf' 
und 1'roekt"nmisrhf,," rl") . A uDer dem SI all 
mit FultC'rautomnlf'n in übrigC'n Sliillrn mit 
dC'r handgezogrnrn DrrirndkoT'l'r 

Schlt"ißht"imt"T: bddscitiger J(ot-Fl'd~gnng in 
SIal/mitte , durehgehcnde Tröge mil. Planken
nufso1z 'wt"rdt"n mit E-](ilrnn ucs('hirkt; 
SchwimmrJ1l'iinJ.:e je Bucht. ßurhtrnlosp 
Slällr: mit E-](anrn uC'srhi ('kl (Tl'oC'l\rll
fii' I r1'ung). Tnglirh zwC'imnl 

TügJil'h C'inmnl h üchrnobfiilll' lind Tro('kC'n
misrhfllllrl'. Je Bucht mit eo 'firn'n 11 ScJbsl
Il'iinkcn. Am SOnnl<lg fiitl! 1 Ak 1'..or1\('n
mischfutter noch und fiihJ't dir ],onlrollc 
durch (I. Sld.) 

TügJich Tror k cllmisrhfullr}' lIno ](üch r ll
nbfimr, hondgez.ogrlH'J· Full r rwngrn, Jn 
2 SI jiIJrn ful I rroutomol rl) , nuc'h t ii gl ic-h 

Ejnzc! c'l"gcbni~se der Du)"chsrhnit t A nh'iI nn den 
Torrl 2. 

be i dl'f Entmislung 

mit HandgrJ'iitrn und Drcin .. d-MuldC'n
wngl'Jl t nbkipprn Huf FördC'rband. Tägl. 
AbtJ'i:m sport ndt ](otanhüngcrn 

mit h<Jl1dgpzog~n (' r Dl'pil'ndkm'l'c 

n li l o('r SC'hllbknJ'rr 

G Slälle Schwemmenlmistung, 8 Slülle 
mit Außrnkotgfingt"n bzw, l{olgfingen 
im Stall mit Pferdesehleppc 

SI iille' mit ührrllllrsc'hlrpps.rhauff'l, 
S tn)Jr mil Schubkarrl' 

Srhki ß]1C'imC'r: mit 5chirbt"schild drs 
E-J{aJTcns. J e Sln]) 1 ]{otl.mnkrr, iihrJ' 
(Ain Pumpsys t pnl mir dpl' zl' ntJ'ah'n ]\Hil" 
alllng(~ yrrhl1nd r n. 
llu('hl<'nlose S lnllt·; mit Hnndsrhidl(,l" 

Li rgr nü r hcll mit ]]nndsrhirhrrn. Kot
g'ang lind A IIßf'nnllslnuf mit Srhwemm
t'ntmi"llIng 

udl d eI' gummihrl'rifl r l) Srhllhl<arrC' 

]{os tcnfu·trn ]"Iaslanslaltrn 
von ... bis . 

oll r!" Mostnn strdlrn Sdb, tkoslm Selbslkoslcn in MDi\" (dl ZUlnOSI 
in drn YEO-l\fDstonstnll r ll 

[MDNjdl} [ MDN (dl ) 

Futter J27 .. . J8" Hl2 
Löhne 2(; . , . 1,2 33 
(dar. Löhne L Mäs ter) 
Abschreibungpll fü r 

(7 .. . 18) ( 1.1) 

Gr.mdmitlel ... ' . n r; 
J ns tandst" t zungrn ;1 · 12 5 
Hilfsmatniol ( ; .. 12 10 
'''cflberichtigung Tit"re 51· 7ti fi 3 
Betri('bsgt"meinkosten J:) ... 30 20 

Srlb!'lkostcn insgeSn JlH 23 1 .. ·3fi5 ~09 

~efoaßt unrt analysierL ]\liL eiJl em Anteil von 10 ws 13 % 
der Selhstlwsten beeinf.lussen diese VerfwlJ'enskosteJl zwaa' 
nur ulliwesentlich di e Ges.amt,kosten der Mftst, jed och kÖl1Jlen 
sie über Zweckmäßig'keil der St,a:lleinrieh1.ungen und der 
.\1'beitsol·~an~5ation in den &pezialiosiclten Mn-s ~ansla.Jten Auf
lichhtß gebcIL 
NUir in 4. von 72 StäUen (Bclmieb C, Tafell) 1st die !Cüllerwlg 
voll m cchan·ill<ierL Entmistet wi'l'd in aUen MaJstsliHlen mehr 
oder weniger von I-Lwd. E in EnLrnist:ungssystem, b ei dem 
die HandaJ1Deit voUkammen durch meeh""nilschc llilwichl,un
gen erset.zt ,v;Ül\d, wie die Kotrostau[stellung, ist Ln keinem 
de r untersuchten BetJ~abe vOJ1hrmclen. 
In Bild 1 wurdeul die nl·utlowerte der GI'll·ndmittel in 8 VER
Mrusta.nsllilliten gog,enütbergffi·tdll. 
Die BetIiebe untenscheiden si<:h auf Grund srull' älmliehor 
Einmichrungen im w-nndmitlelbesatz nnd besondel1S in seiner 
ZI\...aJI11m·ensetzung nur unwesendich _ Trot7j]em ],ÖJJne<n (HIS 

dem Bi.Ld ei,ruige Boz1cllnl!l1gen abgeleitet 'yel:dcn. Der Anteil 
der Wivtschaltsgeb-ä ude, wje Rutterlwus, Get'äleSch'llppen u. u. 
an dem Brnllowea-t der GJ'und1Tllit.te] wir.J nu t zunehmender 
GI'ÖBe der 1\1a&tanstal t ge.J.i.,nger. Dureh die unt.c-rseruedlichc 
Ge,stahung der Fahrwege, EiJ1-zäufllUlngen lL a_ 1st eine gleiclle 
T€II1):lllIDZ bei den bamlicllen Anlagen niclü zu vel'Zeichne.Jl_ 
A.uIschlußreich ist a'llßC>ltdem die Tats-ache, daß (Lie BelTjebe 
mit besserer Mecl1;an:isiel'U'llg de.r Stallarbeiten einen geringe
ren A.nteil an Arbeitsmaschinen in MDN je Mas~pla lZ ha-be.n 

540 

[%1 
5/1,3 
JJ ,O 
(" ,I. ) 

2,0 
J,O 
J,3 

2J ,1 
G,7 

100 

I(rnn7. uhlell 

Anzahl der Betriebe 

T~fel 3, 

Fultt"l'nuC\\'and und ScJlJslkoslt'n in drr 
Schweinehnllllng der I.PG Typ 111 19G3 [2) 

Futterallfw"nd je dt Fleisch in GE 

bis 5 bis 7 und 
untt"r 5 Ulltrr 7 darübe-r 

81 281 j 7-1 
]( osl<'n für FullermiltC'l in ;\IDN 
je ot S<'hweineneisch 1/15 t 7/, 201 
Kosten fii, lebendige Arbeit in ~Ini'i 
je d t Schweinefleisch J 5 t, I, 51 
Selbslkosten in MDN 
je dt Sr.hwcine-r1f>isrh 2~3 312 385 

nl.s netl1~ehe mit a'llissclt.!.i eßlich Handarbeitsve rfahren. Eine 
große Anrz;a:hl handgezogener DJ'cir81dkan'en ka mt zur Folge 
h:~ben , daß der G.I'UH<lrnoue1besatz höher Lst a.Js beim Ein.satz 
-einos E-KalTens. \ 
Der Gu:\lrul:minela~l[,wflJn(l wir,d im wesonr.lichen von der Bö.he 
der Bl'Ullowerte der Slälle OOS-libmmL A'llch hip.J.' zeigt sich, 
(!-(),ß ,\Cohl al:> einer be51.immten Stall;gu-öße von etwa 4.00 bis 
500 nläta:en die I-Iahe des Invffilibions anfwandes weniger von 
de:r StaJI,größe als vielmehr VOll der Inn ell einnichtung ab
llängt. Die Betridhe F un,d G halben mit 17.1 hzw. 1.40 MDN 
Bnutto.wert je 1l'L'l.stplatz den niedI1ilgJs-ten l\.nteil. In beiden 
Betrieiben werde n cin.faehe, aher 7Jweckmäßige S tall<linri ch
tungen bevoo-t·ugl. Die UJrSprii.n"Oilich buchtenlosen Slälle im 
B e trieib F mit je 400 Mastplätzen w'llmen nach dem Prinrrip 

Dculsrhe AgTarl erhnik W . Jg . If I.' Cl 12 . Dr7.cmbcr P);lG 



500 

MOli 

400 

A 
Maslp/(ilte 3100 

8 C 
J350 Jl§O 

~ S/d//e 

EZj Wir/schaflsgebdude 

44 7 

D 
JOOO 

3/7 

[ f 
1560 1000 

~ ßaulfehe An/Ilgen 

~ Arbeilsm(Jschinen 

I)ild I, !,u:->anlllH: n:->('l /, lIlJ g' d CI' t:rUlldmilld je .\Ia:'lplalz in 
t) \' EU, \la:, laIL,; la!! e ll 

410 

'-., '-. 
'-. "-

C H 
1000 1500 

.I..,. "Schlt,;I.\IIt';IIIl')''' . \llr'l, tll, II ' »~' 11I1Ig'l,lJ:lUI 1111.1 ;n Buchl ell 
w jc I I() Til'I'l'1l IlIll.nl, ,;II, D;t' Slii llc ,illd ",h)' übDJ'sic:htlich 
,, ;ng'el'idilci lind di e (')'j'e icllll' n lü ,di l'hl'n l.unalllneJl VOll 40U 
his 500 g' je Tic)' zl'i;,,;'c II, .laB die JlallLlllgs fo)'JI) ci,' n Anspl'ü, 
dll' lI ue)' Tinc ;,:'e l'cclll \\,i ... 1. JII l' inclII Siall mil "00 Pliil;wlI 
isl, je\\'eils eill l\-li is ll'1' lülig. Ubwuhl ill s pezialisi{,l'h' lI i\Ias l. · 
l ,c triebclI a uch diescs lhbei ls lllUß lIidlt bdl'ieuigclI kallJl , 
muß lIlan duch bc)'üd"ichligen , u"ß gegcllübel' den :'I [;,Sl
slüllen Inil dü)\isdl~ I ' Aufslnllung uie Mcdwnisicl'ulJ;( dl'l' 
Slall'"']'l'il,'n lll'1I Müslcl'll ui e Möglichkeit gibl , ihrcn l'i;";l'''I· 
lichen Aufgaben, wie ~IaslkonLl'ollc, Seleklion kl';llIkcl' Ti('\'~ 

usw" besser gerccht :tu werd en, 
Die Arbeitsverfah reu des Be tri ebes G wurden in 'l'ai'l'll niillcr 
crläutcrt. Besonucrs :t ll l'l'wühnen würe nodt dic Al'bcitsorg>l
"isGtion ui eser Masta nslalt. An \Nochentagcn werdcn dic 
crforucrlichcn SlallGrbcilcn von 5 Mästern crledigt. Dic nÖli, 
~'Cl) Vorbcrl'iluHgsGrbci len ""d dic VOrl'Utströge crlllöglidlen 
L'S , daß sonn lags Ilur 1 i\Iüstel' in 4 Stunden alle durcllzufiih
rcnden Arbeiten üb crnimJllt. Dic Al'beitsbcdingungen ('lIt· 
sprcchen allein durch diese MGßnahmc schon in bcstinullleJlI 
L:mfang dcnclI dcr Inuns tl'ic. 
Tafcl4 zeigt, wic s ich uic bcschl'icbcnen SI<llIeinl'iclllllll~'l' l l 

und Arbeils\'erfahl'cn in u e n VEB·i\b'iuinslaltclI auf dic 
llülle uml Zusammen se lzung de r VerfGhrcnskosten auswil" 
kcn, !'l eben d cm hoh L' n LO)lllanteil bestimmcn besond e rs di., 
Lig-cnclI und f!'elllll cn IllSl<llllhclz ungclI dic Hühe der \'er
Ldu'l'I)skoslen, Die ;,Il);,;cführtell 'vVcl'le sind besOlld,,)'s hoch , 

\\'e il ill deli 'OIlle,'suchlen f1 el)' iebcn ,eh .. vielc u lllba lll c lI WH" 

gcn ollllllen \\"II'dcn, Dic Belriebe C \\I\d G s ind die einzig'clI 
j\,Ias la ns lalteli mit teilwcise!' Meeha lli sierllltg d c l' S t"lIul'be i· 
ICII und daher geringerem Lohnante il. Bei deli z, Z, üblichen 
,\rbeitsverfahl'en isl die Höhc dcl' Verfahrcn skos len je i\lasl
platz nicht unmittclbar von d er Größe ucr l\Iaslilllstahell 
abhüngig, Der Bctrieb H mit 1500 Mastplülzen wcis t SOgill' 
noch geringere Verfahrenskoslcn auf a ls z , B, de r 13ell'ieb A 
)nit 3400 Maslplülzen, Anderc R e la lion en ergeben sich jcuoeh 
d an n, wenn hoehmcchanisiertc Vcrfa hre n d cn Ibnuurbeits
'lUfwilnd vCl'l'ingcl'!) und der kleinere Be l)'i eb nicht mchl' die 
,\Iögli chkeit hut, cine oplimale .\l\slastullg ~,u gcw~ihrlcislen, 

J)i e Gcgenüberstcllung d,'r \ 'c ,.[alu'cn,kos tCll jc Platz unu je 
dt .zumast läßt erkffiUlCß, daß uel' wiclItrigs te Ans,,,tzp,unkt zur 
S tcigerung dcr 1'1'0Uuklioll dCI' i\Ia s lzunahme jc 'fiel' odcl' 
j e Mas tplal z zu suchen ist. Mit 485 g lüglich er Zunahmc je 
Tic l' el'Zie li c dcl' Bctrieb (; das \\'L'il<luS gün sligste i\!aslcrgeb· 
ni s lind dnlllil "lieh annc!J)nIHll'c Yel'fahrcnskosLen von e lwa 
28 .\ION je dl. 7.umas l. 

Vergleich der Verfahrenskosten bei verschiedenen 
Arbeitsverfahren 

Die Unbelochi-edc bei d"l[ altlwLi gull Kust<;nCl l't()n des "0-11 

.DOLLlriG [I.] bcsdll'icbl'J)('n "ullllt c<.:ha nisil'l'lcn .\lasl ,I .. llc, 
l1(oll'(>sl>lall mit 500 ;\Iuslplülzcn ) unll u c r Sliill .. ill <I,'n 
:\!as lun sl"lten l,ommen bcsunc!crs im l'I'I,ühlcn :\IlIL'il dc)' 

Ko,le n für uic CI'Ulldlllillcl 1.11)11 .\USdl'lIl'k, I" dl'1) spL'I,i"li· 
,icl'lel) i\Iuslbcll'icbcn liegt .In Aillei l dcl' (;1'l,,\(I'lJiIIL'I "01 
dcn I"crfahl'L'J)sl,osten ins'"""'»'1 z\\,;<chcll :t2 IIl1d 1() \[U\ 
,ie Plalz, i.n dem cl'\vähnton Kotl't), ls l<i ll b ei l(j,3J. .\10.'1 je 
lJJalz, Da,'oll ",;nd ~m Ko trosts t<d I 11,47 MDN ]'i ')1' die ~lcL'ha, 

'I<isielll.ldlg del' S,Lalk\ll'bc.iten ,nötig, in d~n unLel'Sudwm .\,lusl· 
, Iü llcn dagegcn lIlll' 0 ,50 bis 3,95 MON, Im Z\l silnlllJenhulig 
)nit ucn Koslcn für uie i\Icehanisicl'ung' im KOlrnstslall 
s tchen die geringeren LollllkoSlcn, i\Iit (j;l0 i\1 D;'I je Plalz 
(27,2 0/ u) licgen sie e l'l,cblich unl c l' dcn Lol,,']ws tcn in UCll 
i\[aslansl.alten (1'l bis 28l\IDN je Platz), Dic Sdl"ffun;; 
gli nslige r Arbeitsbeuingullgcn ulIT'ch di e i\fcch!lllisi e rllll;..:' 
de4' SMllaJ'hetibCUl ;in C.CUl MaS't.slällen muß abo "idll in jedelI' 
Fall mit eincr Erhöhung der Ved'ahrenskosl.cn \'crbunu,," 
,eil), Wenn "uch die Fllttervcrwcrlull g e in e Il Wl'il g röllel'('1) 
Einfluß auf dic Höhc der Sclbstkoste u haI. a ls uic Ver!'a!.· 
J'clIskostell, SO sollte man docll bede)lkc u, daß dic vollkom· 
nwn e M ecllanisierung der wichlig'ste" Arbeihgiil)gc im Mast· 
sla ll erst die Möglichkcit bietei , alk crfol'uc rlicllCll MaßnuJi· 
tll ell für eine opLirnnle AUSIIULzlIllg (lL~ s FuL le rs \\il'ksalll 
uBz uwcnden, Durch uic vor\\'i egL'nLl Huch cl'hebliehen J-b"d· 
arbeitsa ufwand erfOl'del'lldcll Al'bcitsvcrfahren bleibt uell 
i\lüsLcrn kaum Zcit für wichlige Arbeilcn , wie MasLI,onlrolk, 
Sorlicren der Tiere !lad. UL'I» EllL\\'icklung-ss l'llId (I, G" die 
für d en Erfolg iu ,Ie,' Masl Iln c rlülllich s iml. 

- --- --- -- -----
, \ IJ .. 
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Hinweise für die weitere Entwicklung 

Für die Schweinefleischproduktioll ill spezialisicrlen l\last
betrieben wtirell demnach ZWCl FrageIl ,'on besonderer 
Bedeutung: 
1. \\"i e kann mall i" den bestehenden :\bs tanqaltl'n Arbeits

hedingungen schaffen, die einmaL ein hohes l\rbcitsmnß 
und zum and eren Ji c "olle ;\ uSl lutzung der wi chtigsten 
Faktoren zur Produ!;tinn"tcig-crung gewührleistcn? 

2. \Vas is t b ei der Sch"ffullg- II Clll'r :\nlagcll ;;; u beachte,,? 
J)ic meiste n l\bstsliflle der "nlc' l'suchten )\[a s tansta lten wur
dell etwa yor 15 Jahren nach dCII d:llll"ls gelLendcn GesieIl\>
)lunl<lcn g-cb:lul und eillgel·iehtet. In den letzten JuhrcH Il<It 
rHalt JLln'lit begollHeIl, die l\lechullisierung Jl~ldl Heuen wis
sensclHlftlichen Erke nntnisscn zu v Cl'yol btiilldigl'lI. Dic Suchc 
"ach optilllaleil SIU1Icinrich!\lngcn hat ill den YEn i\[:\sl
anstalLen dnzu g-diihl'l, daU di c m eiste Il i\laqstiill c Illit crheb
lichen KostclI mehrmals umgebaut \\' ure[cn, uhlle dnß dabei 
elie Arhcit.,bedingungell grundlegend vrI'!Jl'SSCrL werJcn 
kOlllltell, Ein erneulcr vo ll stii ndigcr Unlbilll \\'iire für dicse 
Ställe sch on wegcn J er fo rtgeschritt e nen Alllluizung (lCI' 
Gebäude eille tell re lind i,n Hinblick auf die Effektivil iit d e r 
Inves titionen sehr frngliehe .~laßllahmc, Mil geringen Koslen 
,01lt c man dall cr in so lchen S'tüllc ll \\-clligstells c ine n kombi
niertl'n KOI- und frcßgang cinrichlcn, der di e i\löglichkeil 
bietet, das FÜltel'n und Entnllst ell mil E-Knrren oder Die
selameis e m echan isiert dUI'l'h zll fÜhrell. 
Bci IICll e inzurichtende n ?dnstbetriebcll müHlen ,clbst\'L']'
stündlich die Fordcrun gcn nach ('illCnl genügcnd hohen 
Al'bcit s lllaß - cl\\'u 1000 i\Jasls<:h\\'cin e je i\liister - und die 
ehmit im Zus'.llnlllcnh':lllg stehc ndc vollstündigc i\lcchani
, ieru ng der \\'ichtigs tcll Arhcilen \ 'cr\\·i),kliehl "'cnl c n, Na ch 
d e r allgenhlicklidll'n Entwicklung .1(']' i\[cc!Jani:;icl'ung in 
Schwcinemas t,t ii llcn könnt c Cllll ehesteil di e Kolrostcnallfslal
lung dCII geforderteIl '\l'hei[shedingung'(,1l g'el'ceht werd ~ ll . 

Dabei iSI vor allclll Illleh zu kJ:iI'Cll, \\'clci, C's i\1:ltcl'ial für die 
.] [crstellung dcr Kolros lc Cl'" bc, ten geeignet ist und ob Ill(lll 

dic gesamte Stullfliiehe oder nur el en KOI-Fl'cßr;'"ng mit KOl
I'oslcn auslegt. SClIREi\JMER [3] cmpfiehlt b ei schubweiscr 
Ueleg""g und H.iiulIlung ganzer Stülle iu spczin li siel'lcll Mas t
betriebeIl c twa 300 bis 500 ~la,ll'lülze je Stnlleinheil. 

Zusammenfassung 

In S Y.I~Il-Maq"nst"llell ",,,,,'dell a·".hand der l\rboi·I>\'('dahreil 
iH deJl :\l"slsliilkn die Y('l'f"·l'J'l' ,, ,kos tc ll llll'tcr,·ueht. Dic 1'01-
g"eu tier <11"111 1'()IlZl·lI(, .. a,\ion ~ - lind SpeziaLisicnl 'Il.g~gl'a-J llidtl 

l'lll.'l'rcchl'lldc.Jl i\[e('k,"i , i l' l' ''"~ Ilild unlcl'schicdJjell ein<>e
l'ichlel 0r Stiillc ,ill,d n,iebt allein' rc'I"I'L\' I,,>llC Y'Cl;f.l1 i !t,remkos~'" 
jc i\la,s tplaL1:, sOllderll ".ueh nicht ZII \'w'tl'l ;te,ndc An[ol'dcJ'un
g('ll aH elie do'l" lül.i.p"(' 1I j\lü~t('.l'. Eilte' (· in.d euLige \'L'dJl'~~ t'J'llillg 

dc',]' ,\I'IH'iIJH';d,i"i!,,,"-!!;,, n in c!en Slltv/,ialisiertell i\b , ta.n,staltl'lI 
g'1'gl'JlüLe,l' den idltid1l'n 1"'lt'IIII~· ,r(llt]llen in land"'il'hch"Jt
lichcn ßetri,'lJc ll läßt "ich bi" hcl' nicht lladl\\'0i"cn, Es ge,lit 
bci der Sl'ez.ialisierUllg' lIlld d c)' daillit 'Dl,lmnd ell e ll KOII/clI
tratio·n in dcr Sehwei,"chalt,u'lI g' "idlt Ulli dic S teigerun g' d e I' 
Ih'.nlilii,lüii t sc!l'lechth';'Il, >lllllkI'n os ",iL"cn mit den ,".er>;.IlJe
I'UI J,g.cn <leI' Org-ani"a't,ion der P"'o.d uhtio n '.l,uch voIll, oJlllllcl1 
ll c ue A.11beils- IIl1d Lcbl'JI'])üdill,g:llngcll [ii,' die 'Ver!;t üt ig<' " 
in dc)' Lan,d\\"i"ts ch n[t g-o-chaffc,n w Cl;den, In 110uen Sdl\\'ci"le
stü ll cn Silltl deshalb \'0]' ullcill dic ."l'boil.~"n~c Fiil,ICl'lIng' 
lind Enhlll Ls t.m1 g voll mccha,nl,; iCI'I dUl'chzuf Ldlt:cll, D ~h Bl'i 
spiel lIm' \'c l'['il.hl'c""kostCll in ei," om MRs l.s t:a IL 11l1t J(Ohl'Osl (' 1l 
zl'igt, daß trotz des hOlhcn .\,,,J,\\"Il,des fLi<!' d·ic .\fe<:"'.ni ",i\' 
rilli g die Verfahl'cll s k(}~ t (' JI geJ,iJl.gcr silld als Loi cl'hühlC'1l1 
I Ia 11 da,rJ)cj-tSil" [\\,;ulll. 
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